
Gebrauchsinformation: 
Information für den Anwender 

Canephron® N Tropfen 

Wirkstoff: Auszug aus einer Mischung von Tausendgüldenkraut, Liebstöckel-
wurzel, Rosmarinblätter

Zur Anwendung bei Jugendlichen ab 12 Jahren und Erwachsenen

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn Sie enthält 
wichtige Informationen.

Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbei-
lage beschrieben bzw. genau nach Anweisung Ihres Arztes, Apothekers 
oder des medizinischen Fachpersonals ein. 

 �    Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später 
nochmals lesen.

 �    Fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie weitere Informationen 
oder einen Rat benötigen.

 �    Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt 
oder Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser 
Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.

 �    Wenn Sie sich nach 7 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, 
wenden Sie sich an Ihren Arzt.

Was in der Packungsbeilage steht

1. Was sind Canephron N Tropfen und wofür werden sie angewendet?
2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Canephron N Tropfen beachten?
3. Wie sind Canephron N Tropfen einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie sind Canephron N Tropfen aufzubewahren?
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen

1. Was sind Canephron N Tropfen und wofür werden sie angewendet?

Canephron N Tropfen ist ein traditionelles pflanzliches Arzneimittel.

Traditionell angewendet zur unterstützenden Behandlung und zur Ergän-
zung spezifischer Maßnahmen bei leichten Beschwerden im Rahmen von 
entzündlichen Erkrankungen der ableitenden Harnwege; zur Durchspülung 
der Harnwege zur Verminderung der Ablagerung von Nierengrieß.
Canephron N Tropfen ist ein traditionelles pflanzliches Arzneimittel, das 
ausschließlich aufgrund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet 
registriert ist. Bei fortdauernden Krankheitssymptomen oder beim Auftreten 
anderer als der in der Packungsbeilage erwähnten Nebenwirkungen sollten 
Sie ihren Arzt oder eine andere in einem Heilberuf tätige qualifizierte Person 
konsultieren.

Canephron N Tropfen wird angewendet bei Jugendlichen ab 12 Jahren und 
Erwachsenen.

Wenn Sie sich nach 7 Tagen nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden 
Sie sich an Ihren Arzt.

2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Canephron N Tropfen beachten?

Canephron N Tropfen dürfen nicht eingenommen werden,
 �    wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegen die Wirkstoffe, gegen andere 

Apiaceen (Umbelliferen, z.B. Anis, Fenchel), gegen Anethol (Bestandteil 
von ätherischen Ölen von z.B. Anis, Fenchel) oder einen der in Abschnitt 
6. genannten sonstigen Bestandteile von Canephron N Tropfen sind.

 �    bei Magengeschwüren.
 �    bei Ödemen infolge eingeschränkter Herz- oder Nierenfunktion und/oder 

wenn vom Arzt eine reduzierte Flüssigkeitsaufnahme empfohlen wurde.

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen: 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, bevor Sie Canephron N 
Tropfen einnehmen.
Bei anhaltendem Fieber, Krämpfen, Blut im Urin, Beschwerden beim Was-
serlassen und akuter Harnverhaltung ist unverzüglich ein Arzt aufzusuchen

Kinder:
Canephron N Tropfen sollten bei Kindern unter 12 Jahren nicht angewendet 
werden.

Bei Einnahme von Canephron N Tropfen mit anderen Arzneimitteln:

Informieren Sie Ihren Arzt oder Ihren Apotheker, wenn Sie andere Arznei-
mittel einnehmen, kürzlich andere Arzneimittel eingenommen haben oder 
beabsichtigen, andere Arzneimittel einzunehmen.

Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln sind bisher nicht bekannt.

Schwangerschaft und Stillzeit:
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn Sie vermuten, schwanger zu 
sein oder beabsichtigen, schwanger zu werden, fragen Sie vor der Einnahme 
dieses Arzneimittels Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.

Bisher liegen keine oder nur sehr begrenzte Erfahrungen mit der Anwendung 
von Canephron N bei Schwangeren vor.
Aus Vorsichtsgründen soll daher eine Anwendung von Canephron N während 
der Schwangerschaft vermieden werden.
Es ist nicht bekannt, ob Canephron N oder seine Wirkstoffe / Abbauprodukte 
in die Muttermilch übergehen. Canephron N soll während der Stillzeit nicht 
angewendet werden.

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen:
Es sind keine besonderen Vorsichtsmaßnahmen erforderlich.

Dieses Arzneimittel enthält 760 mg Alkohol (Ethanol) pro 5,0 ml entspre-
chend 152 mg/ml (19 % V/V). Die Menge in 5,0 ml dieses Arzneimittels ent-
spricht 19 ml Bier oder 8 ml Wein.
Es ist unwahrscheinlich, dass die Alkoholmenge in diesem Arzneimittel 
Auswirkungen auf Erwachsene und Jugendlich hat oder dass bei Kindern 
Auswirkungen wahrnehmbar sind.
Bei kleinen Kindern können Auswirkungen möglich sein, z.B. Schläfrigkeit.
Die Alkoholmenge in diesem Arzneimittel kann die Wirkungen anderer Arz-
neimittel verändern. Sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, wenn Sie 
andere Arzneimittel einnehmen.
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apo-
theker, bevor Sie dieses Arzneimittel einnehmen.
Wenn Sie alkoholabhängig sind, sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, 
bevor Sie dieses Arzneimittel einnehmen.

3. Wie sind Canephron N Tropfen einzunehmen?

Nehmen Sie Canephron N Tropfen immer genau nach der Anweisung in dieser 
Packungsbeilage ein. Bitte fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Ihrem Apotheker 
nach, wenn Sie sich nicht ganz sicher sind. 

Die empfohlene Dosis beträgt:
Falls vom Arzt nicht anders verordnet, erfolgt die Einnahme von Canephron 
N Tropfen 3-mal täglich mit dem beigefügten Messbecher.

Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene nehmen 3-mal täglich 5 ml Flüs-
sigkeit ein. Die Tagesdosis entspricht 15 ml Flüssigkeit.

Für konkrete Dosierungsempfehlungen bei eingeschränkter Nieren- oder 
Leberfunktion gibt es keine hinreichenden Daten. 18
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Art der Anwendung:
Canephron N Tropfen können gegebenenfalls gleichzeitig mit anderen Flüs-
sigkeiten eingenommen werden. 

Vor Gebrauch schütteln!

Reichliche Flüssigkeitszufuhr unterstützt die Therapie.

Dauer der Anwendung:
Die Dauer der Anwendung ist prinzipiell nicht begrenzt, beachten Sie jedoch 
bitte die Angaben unter „Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen“.

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Ihrem Apotheker, wenn Sie den Ein-
druck haben, dass die Wirkung von Canephron N Tropfen zu stark oder zu 
schwach ist.

Wenn Sie eine größere Menge von Canephron N Tropfen eingenommen 
haben als Sie sollten:
Wenn Sie eine größere Menge von Canephron N Tropfen eingenommen haben 
als Sie sollten, benachrichtigen Sie bitte einen Arzt. Dieser kann über gege-
benenfalls erforderliche Maßnahmen entscheiden. Möglicherweise treten 
die unten aufgeführten Nebenwirkungen verstärkt auf.
Es wurden keine Fälle von Überdosierung berichtet.

Wenn Sie die Einnahme von Canephron N Tropfen vergessen haben:
Falls Sie zu wenig von Canephron N Tropfen genommen haben oder die 
Einnahme vergessen haben, nehmen Sie beim nächsten Mal nicht etwa die 
doppelte Menge ein, sondern fahren Sie mit der Einnahme, wie von Ihrem 
Arzt verordnet oder in der Dosierungsanleitung beschrieben, fort. 

Wenn Sie die Einnahme von Canephron N Tropfen abbrechen:
Das Absetzen von Canephron N Tropfen ist in der Regel unbedenklich.

Wenn Sie weitere Fragen zur Einnahme dieses Arzneimittels haben, wenden 
Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker.

4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?

Wie alle Arzneimittel können Canephron N Tropfen Nebenwirkungen haben, 
die aber nicht bei jedem auftreten müssen.

Bei den Häufigkeitsangaben zu Nebenwirkungen werden folgende Kategorien 
zugrunde gelegt:

Sehr häufig:
mehr als 1 Behandelter von 10
Häufig:
1 bis 10 Behandelte von 100
Gelegentlich:
1 bis 10 Behandelte von 1.000
Selten:
1 bis 10 Behandelte von 10.000
Sehr selten:
weniger als 1 Behandelter von 10.000
Nicht bekannt:
Häufigkeit auf Grundlage der verfügbaren Daten nicht abschätzbar

Bedeutsame Nebenwirkungen oder Zeichen, auf die Sie achten sollten, und 
Maßnahmen, wenn Sie betroffen sind:
Häufig können Magen-Darm-Beschwerden (Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) 
auftreten.
Allergische Reaktionen können auftreten. Die Häufigkeit ist nicht bekannt.

Bei Auftreten von Nebenwirkungen sollte das Präparat sofort abgesetzt und 
ein Arzt aufgesucht werden. Dieser kann über den Schweregrad und gege-
benenfalls erforderliche weitere Maßnahmen entscheiden.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder 
Apotheker. Dies gilt auch für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungs-
beilage angegeben sind. Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem Bun-
desinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, Abt. Pharmakovigilanz, 
Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3, D-53175 Bonn, Webseite: www.bfarm.de an-
zeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass 
mehr Informationen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung 
gestellt werden.

5. Wie sind Canephron N Tropfen aufzubewahren?

Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren!

Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf dem Etikett mit Monat/Jahr ange-
gebenen Verfalldatum nicht mehr verwenden. Das Verfalldatum bezieht sich 
auf den letzten Tag des Monats.

Aufbewahrungsbedingungen:
Nicht über 25° C lagern.

Hinweis auf Haltbarkeit nach Anbruch oder Zubereitung:
Nach Anbruch 6 Monate haltbar.

6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 

Was Canephron N Tropfen enthalten:

Der Wirkstoff ist:
100 ml (= 98 g) Flüssigkeit zum Einnehmen enthalten einen Auszug (1: 56) aus 
1,8 g einer Mischung von Rosmarinblättern, Liebstöckelwurzel und Tausend-
güldenkraut (1:1:1); 1. AZM: Ethanol 59% (V/V) 2.-4. AZM:  gereinigtes Wasser.
Die sonstigen Bestandteile sind:
Keine

Wie Canephron N Tropfen aussehen und Inhalt der Packung:
Gelbbraune Flüssigkeit zum Einnehmen in Packungen mit 50 ml, 100 ml (N1) 
und 200 ml (Klinikpackung á 2 x 100 ml). Eine leichte Trübung oder Ausflo-
ckung, die sich aufschütteln lässt, kann während der Lagerung auftreten.

Es werden möglicherweise nicht alle Packungsgrößen in den Verkehr ge-
bracht.

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller:

BIONORICA SE
Kerschensteinerstraße 11-15
92318 Neumarkt 
Telefon: 09181/231-90
Telefax: 09181/231-265
E-Mail: info@bionorica.de

Mitvertrieb:
PLANTAMED Arzneimittel GmbH
Kerschensteinerstraße 11-15
92318 Neumarkt
Telefon: 09181 / 231-0
Telefax: 09181 / 21850

Diese Packungsbeilage wurde zuletzt überarbeitet im Januar 2023.
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